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lokal:
sstsaasssxaa

Verkehrsbetriebe erfuellten weckwunsch:
mit * ’ privat - tramway * * von Ottakring zur urania

2 wien f 10 . 4 . ( rk ) einen nicht gerade alltaegliehen wünsch

hatte gottfried vymlatil aus wien - ottakring im rahmen

der * » weckwunsch » ’ - aktion des ” oe 3 - weckers * * : er wollte eine

strassenbahn * * ganz fuer sich allein * ’ , die ihn von seinem Wohnort

in der haberlgasse abholt und zu seinem arbeitsplatz bei der urania

bringt , die * * wecker * * - redaktion erkundigte sich bei verkehrs¬

stadtrat heinz n i t t e l - und der wünsch wurde erfuellt.

puenktlich um 6 . 30 uhr fuhr donnerstag eine vom wiener tramway-

museum zur verfuegung gestellte oldtimer - garnitur , baujahr 1910,

an der kreuzung neulerchenfelder strasse/haberlgasse vor , wo herr

vymlatil einstieg . stadtrat nittel begruesste den ’ ’ ehrenfahrgast * ’

und begleitete ihn bis zur urania . nittel : ’ * bei 1,4 millionen

fahrgaesten taeglich koennen wir so ausgefallene wuensche im allge¬

meinen natuerlich nicht erfuellen . um eine sichere und puenktliche

befoerderung sind die wiener verkehrsbetreibe aber bei jedem

fahrgast bemueht . * * ( gerj

0909
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kommunal:
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entruempeUmgsaktion am himmelpfortgrund

4 Wien , 10 * 4 . ( rk ) als ein © der ersten akfivitaeten der stadt-
erneuerung am himmelpf ortgrund im 9 . bezirk fuehrt die Stadt Wien
in der zeit von samstag , den 12 . april , bis dienstag , d @ n 15 * april
eine entruempetungs & ktion durch , die mieter und hauseigentuemtr
koennen dabei gerueropel von dachboeden , kellern und innenhoefen in
bereitgestellt © Container geben * die Container werden von der
Stadtverwaltung kostenlos aufgestellt und wieder abtransportiert,
die Standorte:

saeulengasse 26 sobieskiplatz 7
lustkandlgasse 40 galileigasse 1
ayrenhoffgasse 5 pichlergasse 1
canisiusgasse 4 achammergass © 1

in einem schreiben an die bewohner des himmerpfortgrundes
ersuchte stadtrat heinz n i t t e 1 die bevoelkerung , sich
an dieser aktion zu beteiligen und damit einen beitrag zur Ver¬

besserung der wohnumwelt zu leisten.
freiwillige helfer fuer aeltere und hilfsbeduerftige Per¬

sonen stehen unentgeltlich zur verfuegung . anmeldungen sind im
informationslokal fuer die gebietsbetreuung , 9 , saeulengasse 20

( telefon 34 94 295 ) , moeglich . ( ger)
0912
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kommunal:
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eroeffnung des neuen serologieinstituts im akh

5 Wien , 10 . 4 . ( rk ) in der ( roem . ) 2 . universitaets - hautklinik

des akh ( vorstand univ . - prof . dr . g . niebauer ) wurde

das serologische institut mit einem Kostenaufwand von insgesamt

8,1 millionen s baulich erweitert , modernisiert und neu singe-

richtet , kommenden montag , den 14 . april , um 11 . 30 uhr , findet die

eroeffnung

dieses instituts dem besonders auf dem gebiet von luesserologischen

Untersuchungen grosse bedeutung zukommt , durch wissenschaf tsmini-

sterln dr . hertha firnberg und gesundheits - und

sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r statt , ( zi)

geehrte redaktion

sie werden herzlich eingeladen , zu dieser eroeffnung bericht-

erstatter und fotoreporter zu entsenden,

bitte merken sie vors

zeit : montag , 14 . april , 11 . 30 uhr

ort : ( roem . ) 2 . universitaets - hautklinik im akh ( hoersaal ) , 9,

alser Strasse 4 ( 2 . hof)
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neu ® Wohnungen brauchen besonder ® pflege

6 wien $ 10 . 4 « ( rk ) ueber die richtig © pflege der neuen wohnung,

besonders zur Vermeidung von feuchtigkeitsschaeden , informierte

wohnen - stadtrat Johann hatzi am mittwoch in einem presse-

gespraech«
in Wien werden pro Jahr etwa 8 . 000 Wohnungen gebaut , etwa

2 . 500 Wohnungen mit besonders guter waermedaemmung errichtet di®

Stadt wien selbst * nach der ersten freude ueber die neue wohnung

kommt es im ersten Winter bei einigen mietern 2u klagen ? » » die

waend ® seien feucht » ’ , ein uebel , das , wie hatzi betonte , keines¬

falls nur in gemeindebauten auf tritt und in vielen faellen auf das

wohnverhalten der mietar zurueckzufwehren ist.

zur abhilf ® von feuchtigkeitsschaeden hat der wohnungs - stadtrat

verschiedene massnahmen gesetzt?
o fuer mieten , die bereits naesseschaeden haben

o fuer mieten t die eine neue wohnung beziehen

o fuer alle zukuenftigen bauten der Stadt Wien

konkret wird folgendes geschehen?

sofortmassnahmen

o fuenf mobile teams { baufachleute und Hausverwaltung ) werden ein¬

gesetzt . sie ueberpruefen di © von den mietern an die hausinspek-

toren gemeldeten beschwerden u ©ber naesseschaeden raschest , geben

entsprechend ® informationen , oder leiten di ® Schadensbehebung ein.

o schadensbehebungs - rufnummer ? 42 800/3508 oder 3504 ( durchwaht)

erreicht ein mieter den hausinspektor nicht sofort , so kann er

ueber diese nummer ein mobiles team anfordern beziehungsweise

sein problem dem beamten am telefon ( zustaendig ma 27 - staedti¬

sche wohnhaeusererhalfung ) mitteilen«
o schadenskartei ? ueber all © reklamationen von naesseschaeden wird

eine eigene kartei angelegt * hier sollen art und umfang des

Schadens vermerkt werden und was jm einzelnen unternommen wurde.
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o ein « gezielte ueberpruefung der « « beschwerdewohnungen ’ • in den

folgejahren ist vorgesehen.

0 in allen neubauten der Stadt Wien , die noch ln die haftzeit der

baut Irma fallen , wird eine mieterbefragung gestartet , um eventuelle

naesseschaeden zu erheben , tritt ein akuter fall zutage , wird

das mobile team eingesetzt.

0 allen mietern neuer Wohnungen wird ein informationsblatt mit

nuetzlichen tlps fuer gutes wohnen zugesendet beziehungsweise

schon beim abschluss des mietvertrages ueberrelcht.

zukuenfitge ueberlegungen fuer neubauten

0 da bisherige erhebungen zeigen , dass naesseschaeden in Wohnungen

besonders bei exponierten lagen auftreten , soll auch die architek-

tur bei neuplanungen von diesem gesichtspunkt aus staerker be¬

achtet werden.

o die moeglichkeit einer verstaerkten waermedaemmung speziell fuer

Wohnungen in exponierten lagen wird ueberprueft.

0 geplant sind gespraeche mit den heizbetrieben , die heizkosten fuer

die anfangsjahre zu pauschalieren , um unterkuehlung und dadurch

kaeltebruecken in einzelnen Wohnungen zu vermelden.

0 die dimension der heizkoerper in Wohnungen mit extremlage wird

neu festgetegt , eine demontage von heizkoerpern wird grund-

saetzlich untersagt.
o die baustoffIndustrie wird auf gefordert , sich ebenfalls inten¬

siver mit diesem fragenkomplex zu beschaeftigen . ( ba)
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kommunal:

immer mehr tehrtinge besuchen berufsschulen

8 wlen f 10 * 4 * ( rk ) in den letzten fahren gewinnt die berufliche

ausbildung in Wien immer mehr an bedeutung * seit dem Schuljahr

1968/69 sind die schuelerzahlen an unseren berufsschulen von 18 * 000

auf 32 . 426 gestiegen , auch die zahl der berufsschulUhrer ist

in den letzten vier Jahren von 650 auf 900 angestiegeru auch di®

finanziellen aufWendungen sind staendig im steigen : 1973 waren es

170 millionen s t 1980 werden es 450 millionen s sein.
ueber die moeglichkelten der berufsbildung in Wien informierten

vizebuergermeisterin gertrude froehlich - sandner

und stadtschulratspraesident »
hofrat dr♦ hermann schnell»

am donnerstag in einem pressegespraech . ausserdem wurde di ® berufs-

schule fuer einzelhandel und Spediteure in der laengenfeldgass®

13 - 15 als modell einer modernst ausgestatteten barufsschule

praesentiert.
zur zeit bestehen in Wien 36 berufsschulen » die vom land

Wien erhalten werden , zwei schulen haben einen privaten Schuler¬

halter * in 25 berufsschulen werden zu den pflichtgegenstaenden
auch freigegenstaende angeboten . davon machen zirka 10 . 000

schueler gebrauch , der am meisten belegte freigegenstand ist

religlon mit 4 . 115 schuelern , gefolgt von englisch mit 3 . 182

schuelern und leibesuebungen mit 1 . 466 schulern . im Schuljahr

1979/80 gab es ausserdem noch franzoesisch » italienisch » russisch

und kurzschrift als freigegenstand.
in zehn berufsschulen mit 71 klassen werden an rund 2 . 000

schuelern schulversuche zur leistungsdifferenzlerung in bestimmten

unterrlchtsgegenstaenden durchgefuehrt . durch die lehrplanvarordnung

vom 1 . September 1976 besteht die moeglichkeit , die berufsschul-

zeit auf das eineinhalbfache zu erhoehen.
den beruf sschuelern wird ein umfangreiches betreuungsprogramm

angeboten : beratungsstelle fuer berufsschueler , theaterabonnements,

kulturService , fachkurse , trainlngskurse , Sprachkurse , erste - hilfe-

kurse , klubs , Sozialaktion , schwimmkurse , oesta - pruef ungen , schi-

kurse , fussoail , karate , tischteinis , Judo , meisterschaf ten.
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die berufsschuLe fuer einzelhandel und Spediteure wurde am

1 . September 1978 gegruendet . sie wurde im 3 . wiener zentralberufs-

schulgebaeude in der hans - mandl - berufsschu Le , LaengenfeLdgasse

13 - 15 . 1120 Wien , untergebracht , hier werden die Lehrberufe

• » Spediteur ” und ” einzelhandelskaufmann ” ( textillen ) unter¬

richtet . derzeit sind 350 Lehrlinge in zwoelf speditionsklassen

und 250 Lehrlinge in neun einzelhandelsklassen untergebracht , bei

sechs klassen fuer den Lehrberuf Spediteur wird ein schulversuch

durchgefuehrt . freigegenstaende sind englisch , russisch , italienisch

und leibesuebungen . an freizeltaktlonen gibt es ausserdem fotokurse

und erste - hllfe - kurse . die schule ist modernst ausgestattet , sie

verfuegt ueber:
fuerrf unterrichtsraeume , einen phonosaat mit 18 scftueter-

plaetzen , ein Sprachlabor mit 18 schuelerplaetzen , einen warenkunde¬

raum mit experimentierplaetzen ( Versuchseinrichtung , mikrosko¬

pische Warenerkennung , Warenkundesammlung ) , einen buerotechnlkraum

mit 18 schuelerplaetzen ( elektronische rechner , telefonanlage,

Lehrprogramme , fernschreiber , textverarbeitung ) , einen tarifraum

( ausstattung mit allen Inlands - und internationalen bahntarifen ) ,

ein filmzimmer mit audiovisuellen geraeten , einen edv - raum mit an-

lagen der mittleren datentechnik sowie mechanischen schaufenster-

kojen , einem verkaufskunderaum und fotolabor . zentrale einrlchtungen

sind der festsaal , turnsaal , die leihbuecherei und die freiluft-

anlage . ( ba ) ( forts . mgl . )
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wiener orden fuer niederoesterreichischen tandesamtsdirektor

10 Wien , 10,4 . ( rk ) die wiener Landesregierung hat dem ehe¬
maligen niederoesterreichischen Landesamtsdirektor dr . georg
Schneider einen hohen wiener orden verliehen . Landes¬
hauptmann und buergermeister Leopold g r a t z ueberreichte
donnerstag im wiener rathaus im beisein von Landesamtsdirektor
dr . josef bandion an dr . - Schneider das grosse goldene
ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land Wien , ( red)
1152
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k o m m u n a L s
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bessere ausbildung fuer Lehrlinge ( forts . )

11 Wien , 10 . 4 . ( rk ) durch einen zusaetzlichen schuLtag soll

die ausbildung fuer Lehrlinge verlaengert und dadurch vertieft

und verbessert werden , dies stellte vizebuergermeisterin gertrude

froehllch - sandner und stadtschulratspraesident

hofrat dr . hermann schnell im pressegespraech am

donnerstag fest , durch die starke bautaetigkeit von beruf sschulen

wird die raeumliche Voraussetzung fuer eine bessere ausbildung

beziehungsweise fuer einen zusaetzlichen schultag geschaffen,

sagte froehlich - sandner . stadtschulratspraesident dr . schneit be¬

tonte , dass fuer die einfuehrung eines zusaetzlichen schultages die

uebereinstimmung mit den kammern und den Unternehmern gesucht wird,

der vorteil fuer die firmen bestehe in einem gut ausgebltdeten,

ueberalt elnsatzfaehigen und mobilen Lehrling , als gelungenen schul¬

versuch fuehrte der stadtschulratspraesident den elnjaehrigen

ueberleitungslehrgang an . jeder Lehrling hat die moegtichkeit,

nach abgeschlossener ausbildung in der berufsschule einen ueber-

leitungslehrgang in eine berufsbildende hoehere schule zu absolvi-

ren.
die berufschancen fuer die tehrlinge der neu eroeffneten

berufsschule fuer einzelhandel und spediteuere sind nach meinung

des Schuldirektors hervorragend . ( ba ) ( Schluss)

1204
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kommunal . ;
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goldenes ehrenzeichen fuer * ’ z * ‘ - generaldirektor dr * vak

12 Wien , 10 . 4 . ( rk ) fuer eines der groessten geldinstitute

Oesterreichs , “ die zentraisparkasse und kommerziatbank Wien * ’

ist der heutige tag ein festtag . im roten salon des wiener rat-

hauses ueberreichte Landeshauptmann und buergermeister Leopold

g r a t z dem generaldirektor der “ z “ , dr . karl vak,

das ihm von der wiener Landesregierung verliehene * * goldene

ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land Wien * * . der ueberreichung

wohnten neben den Leitenden mitgliedern der “ z “ und fuehrenden

persoenlichkeiten des oesterreichischen Wirtschaftslebens , amts-

fuehrender stadtrat josef v e l e t a , stadtrat dr . gertrude

k u b i e n a , magistratsdirektor prof . dr . josef b a n d i o n

sowie der fruehere generaldirektor der “ z “ dr . karl

m a n t l e r bei.
in seiner festrede erklaerte buergermeister gratz , dass ehren

2 eichen eines Landes die demonstrative form des dankes fuer beson¬

dere Leistungen und besondere Verdienste sind und diese form des

dankes habe nach wie vor seine bedeutung * dr . karl vak , der seit

25 jahren der “ z “ angehoert , erhaelt diese auszeichnung fuer

eine taetigkeit im interesse der wiener , fuer eine Leistung , die

ueber die berufliche pflichterfuellung weit hinausgeht , die * ’ z * ’

hat ganz wesentlich dazu beigetragen , der wiener bevoelkerung das

vertrauen in die geldinstitute und zum sparen wiederzugeben.

in seiner dankesrede erklaerte generaldirektor dr . vak , er

betrachte diese persoenlich gedachte auszeichnung als eine aner¬

kenn ung fuer die arbeit , die nicht er allein , sondern alle mitar-

beiter der “ z “ erbracht haben und er versprach sodann , dass er

und alte seine mitarbeiter im interesse unserer Stadt und der

“ z “ ~kunden sowie im interesse der oesterreichischen Wirtschaft

Weiterarbeiten werden , ( ab)

1247
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kommunal:

akpe zu buchhaltung und auf tragsvergabe

13 wien5 10 . 4 . ( rk ) die akpe teilt der • ’ rathaus - korrespondenz * >

mit:
* » b ® i seinem gestrigen pressegespraech im caferestaurant

Landtmann hat vizebuergermeister dr . b u s e k die merk-

wuerdlge frage gestellt , wo sich jetzt die buchhaltung der

akpe befinde und wer die belege habe , die akpe stellte dazu

fest , dass sich die buchhaltung der allgemeines krankenhaus w * en,

Planungs - und errichtungs - aktiengesellschaft selDstverstaendlich

am sitz des Unternehmens befindet , dort sind natuerlich auch die

entsprechenden belege , weder das kontrollamt , noch die nach dem

aktiengesetz vorgeschriebenen abschlusspruefer haben je festge¬

stellt , dass ein beleg gefehlt hat . ausserhalb der akpe erfolgt

duch einen selbstaendigen Steuerberater lediglich die verbuchung

mit hilfe einer edv - anlage . eine solche anlage hat die akpe bisher

aus kostengruenden nicht angeschafft , die Inanspruchnahme derartiger

dienst Leistungen ist ln der Wirtschaft durchaus ueblich . sie

sollten also einem mann , der - wie herr dr . busek - aus einer

Wirtschaftsorganisation kommt , eigentlich nicht unbekannt sein,

sollte herr dr . busek an tatsachen interessiert sein , ladet ihn

die akpe gerne ein , sich im buerogebaeude des Unternehmens selbst

davon zu ueoerzeugen , dass alte belege vorhanden sind.

dr . busek warf auch die frage auf , ob die arbeltsgemeinschaft

oetriebsorganisationsplanung weitere auftraege erhalten habe,

dazu erklaerte die akpe , dass die abo ausser dem auftrag ueber die

betriebsorganisationsptanung fuer den neubau des wiener allgemeinen

krankenhauses , der im Juni 1978 mit einem honorarvolumen von

rund 122 mlllionen Schilling erteilt wurde , keine weiteren auftraege

erhalten hat.
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die vergäbe dieses auftrages fuer die betriebsorganisations-

pUnung ist vom kontrollamt der Stadt Wien in einem vorbericht

kritisiert worden . die akpe ist Jedoch der meinung , dass sie die

vorwuerfe des kontrotLamts durch Ihre gegendarsteltung , die dem

kontrollamt am 16 . aprit zugeteitet wird , widerlegen kann , unab-

haengig davon erscheint es aber - angesichts umfangreicher be-

richterstattung der massenmedien lieber diesen teilberelch des

Projekts neubau allgemeines krankenhaus - doch zweckmaessig , auch

einmal auf die richtige groessenordnung hinzuweisen , der bisher

erteilte auf trag fuer die betriebsorganisationsptanung macht

naemlich nicht einmaL ein halbes prozent der gesamtkosten des

Projekts vom 1 . Jaenner 1980 aus . ” ( akpe)

1325
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kommunal:
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augenabteitung und neurologie fuer withetminenspitat

14 Wien , 10 . 4 * ( rk ) im

wiener wilhelminenspital werden
zwei neue fachabteitungen,
naemlich eine augenabteitung
und eine abteitung fuer neu¬

rologie geschaffen , kuendigte

gesundheitsstadtrat univ . - prof * dr*
atois s t a c h e r an,

die Installierung dieser beiden fuer ein schwerpunktkranken-

haus wichtigen abteilungen wird durch diverse Umstrukturierungen

innerhalb des spitals ermoegticht werden * anlass fuer diese an-

kuendigung war die donnerstag im wilhelminenspitat erfolgte amts-

einfuehrung von univ . - doz . dr . friedrich k u m m e r als

neuer vorstand der ( roem . ) 2 . medizinischen abteitung , die von

personalstadtrat franz nekula und gesundheitsstadtrat univ . - prof.

dr * atois stacher durchgefuehrt wurde * dozent kummer war bisher
in der ( roem . ) 2 . medizinischen universitaetsklinik im akh als

Oberarzt taetig , wo er das tungenfunktionslabor , die lungenambu-

lanz und eine sportaerztliehe untersuchungsstette leitete * er

tritt damit die nachfolge von univ . - prof * dr * felix mlczoch an,

der in den ruhestand trat , mlczoch war 23 jahre hindurch als Vor¬

stand dieser abteitung taetig und hat in dieser zeit als inter¬

national anerkannter facharzt fuer lungenerkrankungen wesentlich

zum aufbau dieser abteitung beigetragen*
stadtrat stacher nahm die amtseinfuehrung zum anlass , um auf

die seit dem jahre 1975 durchgefuehrten diversen erfotgreichen

neuorganisationen im bereich der wiener staedtlschen spitaeter

hinzuweisen , so hob er unter anderen die reduzierung der Verweil¬

dauer auf 13,2 tage im vergangenen jahr und die verbesserte

7-
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ausnuetzung der bettenkapazitaet hervor , was das pf legepersonal

betrifft , so konnte dieses ebenfalls innerhalb der letzten vier

jahre von 5 . 589 auf 6,693 erhoeht werden , gab es im Schuljahr

1972/73 in ganz wien nur 565 schuelerinnen und schueter , so stieg

deren zahl nunmehr auf 1 . 900 an . gleichzeitig wurde aber auch

der ausbau der personalwohnhaeuser forciert und die zahl der wohn

einheiten von 1 . 377 im jahr 1973 auf 2 . 544 im jahr 1979 erhoeht.

was das wilhelminenspital betrifft , so befinden sich derzeit

202 neue Wohneinheiten im bau . ( zi)

1349
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Wirtschaft:

mayr : mehr auslaendische arbeitskraefte fuer Wien

15 Wien , 10 * 4 . ( rk ) eine liberalere

handhabung der auslaenderbeschaeftigung
fuer das bundesland Wien , forderte finanz¬
stadtrat hans mayr donnerstag bei
einer enquete der industriellenvereini-

gung zum thema » » Industrie und arbeismarkt . * »

als begruendung fuehrte mayr an , dass sich das bundesland
Wien vor allem in den hochkonjunkturJahren zwischen 1970 und 1974
wegen des arbeiskraeftemangels weniger dynamisch als die uebrigen
bundeslaender entwickeln konnte , setzt man in naechster zeit keine
wirtschaftspolitischen massnahmen , koennte sich diese negative
entwicklung fortsetzen.

stadtrat mayr appellierte an die wiener Wirtschaft , verstaerkt
fuer eine Zuwanderung nach Wien zu werben , die Stadtverwaltung wird
werbemassnahmen von wiener betrieben durch den zuwandererfonds
unterstuetzen . der wiener zuwandererfonds verfuegt schon jetzt ueber
eine breite palette verschiedenster wohnmoeglichkeiten fuer in-
und auslaendische zuwanderer . sollte der bedarf in naechster zeit
steigen , wird der zuwandererfonds seine taetigkeit ausweiten und
mehr wohnmoeglichkeiten als bisher zur verfuegung stellen . ( sei)
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Siemens wehrt sich gegen ruf - schaedigung

16 Wien , 10 . 4 . ( rk ) in einer pressekonferenz , an der auch der
Vorstand der Siemens ag . Oesterreich teilnahm , nahm generaldirektor
dr . wolfsberger zu dem in Zusammenhang mit dem neubau

des akh von * » profil * * erhobenen vorwurf der bestechung in der

hoehe von 18 millionen s Stellung : diese behauptung sei voellig
aus der luft gegriffen , die Siemens ag . habe ” profii ” nach dem

presserecht geklagt , alle notwendigen schritte bei den gerichten
und bei der staatsanwaltschaft ergriffen , angesichts des zu er¬
wartenden Schadens , fuer das unternehmen mit seinen 10 . 500 mit-
arbeitern werden bis morgen weitere rechtliche schritte erfolgen,
das unternehmen sei an einer raschen aufklaerung interessiert,
und allen kompetenten Organen der republik stuenden alle buecher
und unterlagen der firma offen,

der generaldirektor betonte , dass Siemens den auf trag von mehr

als einer milliarde Schilling auf grund einer ausschreibung als

best - und biUigstbieter erhalten habe , fuer eine bestechung fehle

jedes motiv.
in der pressekonferenz brachte zentralbetriebsrats - obmann

schuster die sorge der belegschaft ueber den schaden zum

ausdruck , der dem unternehmen mit derartigen behauptungen zugefuegt

wird , oeffentliche kontrolle und kritik seien legitim , doch

muessten dann auch die beweise dafuer oeffentlich vorgelegt werden.

( smo)

1404



10 * april 1980 * ^ rathaus - korrespondenz ’ * btatt 981

kommuna l s

mayr : auf forderung an Siemens

17 Wien , 10 . 4 . ( rk ) finanzstadtrat hans mayr erklaerte

donnerstag bei einer enquete der industrlellenvereinigung , dass

die Stadt Wien der firma Siemens bis morgen freitag zeit gegeben

bat , rechtliche schritte zu unternahmen , um alle gegen sie von einer

Zeitschrift erhobenen vorwuerfe einzuklagen , nach ansicht von

stadtrat mayr wuerde die form einer ehrenklage nicht ausreichen,

da sollten die vorwuerfe haltlos sein , ruf - und kreditschaedigung

gegeben ist . eine klage muesste daher auch einen materiellen inhalt

haben sollte die firma Siemens bis morgen freitag nicht in dieser

weise
*

taetig werden , wird die Stadt wien der firma Siemens bis zur

klaerung der Sachlage keine weiteren auftraege geben , ( sei)
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abo : generalplan erstellt - Leistung entspricht honorar

18 Wien » 10 . 4 * ( rk ) in einer pressekonf erenz nahm donnerstag

der geschaeftsfuehrer der abo ( arbeitsgemeinschaft betriebsorgani-
sationsplanung ) p * scharmueller zur bisherigen
arbeit , die er als erfolgreich bezeichnet und zu kritiken - im

Zusammenhang mit dem neubau des akh - Stellung.
die abo , in der eine reihe inlaendischer und auslaendischer

firmen Zusammenarbeiten , erhielt mit Wirkung vom 1 . mal 1978 als

bestbieter von der akpe den auf trag zur betriebsorganisations-

Planung des neuen akh , die abo hat 122 * » betriebe » » des neuen akh

zu organisieren ( Personalbedarfs - rechnung , sachmittel - und inbe-

triebnahme - planung * grundlagen fuer eine Vielzahl von einrichtungen
im Interesse von taeglich 17 . 000 im krankenhaus anwesenen manschen ) ,
von der anbotssumme ( 370 millionen s ) wurden vorerst 122,2 miltionen

Schilling fuer einen leistungszeitraum von 30 monaten durch die

akpe freigegeben.
wie scharmueller erklaerte , hat die abo ln 23 monaten den

generalplan erstellt * er meinte , dass die betriebsorganisations-

ptanung um viele jahre zu spaet beauftragt wurde * durch die taetig—

keit der abo ist jedenfalls das akh - planungs - und baugeschehen weit

mehr zielgerichtet gewesen als frueher*

zur Kritik des kontrotlamts an den kosten , die angeblich als

» » bedeutend ueberhoeht » » bezeichnet werden , sagte der geschaefts-

fuehrer , dass die partnerfirma der abo pro mitarbeiter ( planer)

- es waren 35 - einen tagessatz von durchschnittlich 5 * 000 s ver¬

langen » ein betrag der im unteren drittel der von der Vereinigung

oesterreichischer betriebs - und Organisationsberater veröffent¬

lichten tarife liegt , betriebsberater , die die geforderten Leistun¬

gen fuer weniger als 5 . 000 s anbieten , sind dilettanten . schar¬

mueller gab bekannt , dass von den 122,2 millionen Schilling

51 prozent an die inlaendischen und 49 prozem an die auslaendi-

schen partnerfirmen vergeben wurden*
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als einen schwachpunkt in der arbeit der abo bezeichnete der

geschaeftsfuehrer die frage der tech - med , die ihren sitz auf

den kanatinseln hat und deren vertreten und besitzverhaeltnisse

nicht bekannt sind * die partnerfirma med - consult hat naemlich an

die tech - med einen auftrag in hoehe von fuenf millionen weiterge¬

geben * der geschaeftsfuehrer der med - consult erklaert jedoch,
keinen Vertreter dieser firma zu kennen * dieser fall wird derzeit

von der abo ueberprueft , man hofft , in ein bis zwei wochen klar-

heit zu haben , die med - consult - so scharmueller - hat jedenfalls

bisher die vertraglich vereinbarten leistungen erbracht * behauptun-

gen , dass in der auftragssumme der abo mindestens 80 millionen s

reingewinn sind , die der parteienfinanzierung dienen und dass

bei der auftragsvergabe ueberhaupt druck ausgeuebt wurde , wies der

geschaeftsfuehrer zurueck * ( am)
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